Regine Tobias, Dr. Michael Mönnich:
Der Universitätsverlag Karlsruhe

Der Universitätsverlag Karlsruhe wurde 2004 nach den Leitlinien des Open Access gegründet (www.uvka.de). Der Verlag ist seit 3 Jahren produktiv und hat inzwischen über 300 Titel im Programm. Alle Bücher werden elektronisch publiziert und optional gedruckt. Dabei nutzt der Universitätsverlag Karlsruhe moderne und kostengünstige Digitaldruckverfahren. Der Erfolg des Verlags ist nicht zuletzt durch die enge Verzahnung mit der Universitätsbibliothek bedingt, die zahlreiche Synergieeffekte freisetzt. 

Der Universitätsverlag Karlsruhe folgt der „golden road“ unter den Open-Access-Publikationen, was spezielle Herausforderungen in der Ausgestaltung der Arbeitsabläufe, beim Geschäftsmodell und bei der Formulierung der Autorenverträge bedingt. In dem Vortrag wird auf die spezielle Schwerpunktsetzung auf das elektronische Publizieren eingegangen. Beispiele sind die 

PDF-Aufbereitung, die Einbringung der Titel in Amazon, Google Print und andere Suchmaschinen bis hin zur Langzeitarchivierung. 
